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‚505 Lilienfeld (390 m; Fr.; Gh. Porten, Drei Lilien).
Weiter ziemlich eben nach 12 km Wilhelms-
burg (Gh. -Tratiner) und

23:5 St. Pölten (267 m; Fr.) e. S. 11 bei R.IIL. —
134-5

53. Karbach—Ober-Purkla—Halbenrain. 12-5 km,
= (Mittelmässige Strasse.)
m
O0  Strassentheilung bei Karbach s. S. 99, R. 17. — sd.

durch Sulzbach, an (r.) Hof vorüber,
nach 2km r. schlechter Fahrweg über Johannisbrunn
(berühmter Säuerling) nach ca. 15km Marktlan der
R. 17, S. 9;

schlechte Strasse, vorstehende Grundsteine, im
Stradenthale kaum merkbar abwärts, zuletzt in
breiter Ebene etwas besser nach

85 Ober-Purkla (Wh. Fortmüller). — Weiter ebene
Strasse, B.-U., zur 2'5 km Strasse Gosdorf—Halben-
rain—Radkersburg (R. 58), auf dieser 1. nach

4 Halbenrain (220 m; Fr.) s. S. 141, R. 58, —
125

54. Kirchberg an der Raab—Lichendorf—St. Stefan
im Rosenthale—Ungerdorf—Weinburg. 315 km,

(Nur bei schönem Wetter halbwegs gute Strasse, bei
andauernder Dürre sehr sandig, bei Regen sofort kothig.)
km
O0 Kirchberg an der Raab (373 m) s. bei R. 109. —

Nächst dem Gh. Lehr in sdw. Richtung 1, (r. nach
Kirchbach— Sajach s. R. 109) steil (unfahrbar)
hinab in’s Thal des Tiefernitzbaches, über das
Thal eben bis Hof, dann mässig und steiler den
Beithberg hinan (umgekehrt absitzen!), oben Wh.
(455 m), Wasserscheide zwischen Raab und Mur,
dann unfahrbar steil hinab, an Gigging (r.) vorbei,
zuletzt weniger steil, hügelig nach

&5 Lichendorf (330.m; Wh. Pöllitsch- oder Lichendorf-
schmied; 1. nach Paldau—-Gniebing s. R. 27.) —
Unsere Strasse macht einen scharfen Winkel nach
r. und führt durch’s Rosenthal, leicht hügelig,
Be Maiersdorf, Frauenbach, in schöner Gegend
nac

8:5
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St. Stefan: im Rosenthale (332 m; Gh. Stiegenbäck

r.), schön gelegenes Dorf. (Abzweigung r. nach
Glatzau s. R. 28). — Nun fort in sd. Richtung

ca. 05 km bis zur Strassengabelung, hier r. (l. nach

Gnas—Krusdorf—Straden s. R. 23), im schönen

Thale des Sassbaches auf ziemlich guter Strasse

durch Krottendorf, erst fast eben, dann hügelig
durch Wetzelsdorf nach

Ungerdorf (Wh.; r. über Wolfsberg nach Gunders-

dorf—Lebring s. R. 59), — 1. durch den Ort, hierauf

r. (l. nach Jagerberg—St. Peter am Ottersbach—
Gosdorf s. R. 110) ganz in gleichartiger Land-

schaft weiter an (r.) Grasdorf vorüber durch Zehens-

dorf, Meitersdorf, Rannersdorf, Rohrbach, leicht
hügelig bis

Siebing (Wh. Fischer). — Ausserhalb des Ortes 1.
(r. noch ca. 25 km bis zur Strasse Landscha—

Gosdorf— Radkersburg, für die nach Landscha

Fahrenden) quer durch’s Thal, schlechter Gemeinde-

weg, nach

Weinburg (276 m; Wh. Franz Peer), schön am

Bergeshange gelegener Ort, darüber Schl.; (nö.

nach Wittmannsdorf—Diettersdorf s. R. 114). --

31-5
w. ca. 1km zur R. 58: Landscha—Gosdorf—Radkersburg.

55, Klein-Stübing—Gross-Stübing—Wh. Abraham—

km
0

Geistthal. 17.5 km.

(Landschaftlich sehr hübsche Strecke.)

Klein-Stübing s. bei R. 115. — (Von Gratwein kom-

mend) am Beginne des Ortes 1. (0. km-Stein) durch

den Stübinggraben aufwärts, einige stärkere Hügel,

ziemlich schlechte Strasse, grösstentheils am 1.

Ufer des mühlenbesetzten Stübingbaches, nach

Gross-Stübing (530 m; Gh. Pretienthaler), kleine,

zerstreute Ortschaft in schöner Lage. 9. km-Stein.

— Von hier bessere Strasse (l. prächtiger Einblick

in den Kollmanngraben), erst eben, die Bezirks-

grenze passirend (11'759./36. km-Stein), später eine

längere Steigung mit schönem Thalschlusse,
schliesslich herrliche Fahrt durch Wald zum

 


